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St. Georgen am Ybbsfelde 
D I E    G E M E I N D E   I N F O R M I E R T 

Parteienverkehr: 

Mo., Mi., Do., Fr. 800 — 1200 Uhr 
Di. 1300 — 1900 Uhr  
 

Bürgermeistersprechtage: 

Di. 1600 — 1900 Uhr, Do. 900 — 1200 Uhr 
 

Internet: http://www.st-georgen-ybbsfelde.gv.at 
e-mail: gemeinde@st-georgen-ybbsfelde.gv.at 

Amtsblatt der Marktgemeinde St. Georgen am Ybbsfelde, Redaktion: Tel. 07473/2312, 
3304 St. Georgen am Ybbsfelde, Marktstraße 30, Verlagspostamt: 3300 Amstetten, 
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Marktgemeinde St. Georgen am Ybbsfelde, 3304, Verlags- Herstellungs- und  
Erscheinungsort: St. Georgen am Ybbsfelde. Druck- und Satzfehler vorbehalten! 

Nummer 5 – 22. Jahrgang 
September 2011 

Surf-Tipp 

Berichte der Musikhauptschule und der Polytechnischen Schule 
Blindenmarkt sind im Internet auf der Schul-Homepage ersichtlich. 

www.hsblindenmarkt.ac.at 

AMTSBLATT  
der Marktgemeinde 

Zugestellt durch Post.at 

Generalversammlung 
Raika St. Georgen/Y 4.9.2011 
 
Nassübungsvergleich 
FF Krahof  10.9.2011 
 
Georgifest 11.9.2011 
Marktgemeinde St. Georgen/Y. 
 
Fatimafeier 13.9.2011 
Pfarre St. Georgen/Y. 
 
Erntedankfest 18.9.2011 
Pfarre St. Georgen/Y. 
 
Seniorennachmittag 21.9.2011 
Pfarre St. Georgen/Y. 
 
Sturm- & Weinfest 24.9.2011 
SCU Raika St. Georgen/Y. 
 
Probealarm 1.10.2011 
Österr. Zivilschutzverband 

 

Sanierung des Amtshauses 

Die Sanierungsmaßnahmen am Amtshaus schreiten rasch voran. Im 
Zuge der thermischen Sanierung  wurden bereits sämtliche Fenster 
ausgetauscht, da sie nicht mehr der energiesparenden Gebäudedäm-
mung entsprachen. In weiterer Folge werden neue Eingangsportale 
eingebaut und der Vollwärmeschutz angebracht. Als wärmetechnische 
Maßnahme wird auch die oberste Geschoßdecke isoliert. 
Für die zukünftige Installation einer Photovoltaikanlage werden gleich-
zeitig Vorkehrungen getroffen. 
Weiters ist geplant, die Außenanlagen neu zu gestalten, wobei auch 
ein barrierefreier Zugang errichtet wird. Die thermische Sanierung ist 
voraussichtlich Ende September abgeschlossen. Letzte Arbeiten wer-
den jedoch noch im Oktober notwendig sein. 
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INFORMATION DER BÜRGERMEISTERIN 

Sehr geehrte St. Georgnerinnen! 
Sehr geehrte St. Georgner! 
Liebe Jugend! 
 
Neue Schulleiterin 

Volksschuldirektor OSR Bruno Krenn ist 
in den wohlverdienten Ruhestand getre-
ten. Daher möchte ich Ihnen unsere 
neue Direktorin der Volkschule vorstel-
len und sie gleichzeitig in St. Georgen 

auf das Herzlichste begrüßen. 
 
Frau Barbara Dobro-
vits ist verheiratet, 
hat 2 Töchter und 
wohnt in Mauer. 
Nach der Matura an 
der HBLA Amstetten 
besuchte sie die PÄ-
DAK der Diözese 
Linz und schloss mit 
dem Lehramt für VS 
ab. In den ersten 
Dienstjahren unter-
richtete sie an der 
VS Wallsee und an 
der VS Hausmening von wo sie 1998 zur PVS Gleiß wech-
selte. Vor 7 Jahren wurde sie mit der Leitung der PVS 
Gleiß betraut. Ab 1. September wird sie Leiterin unserer 
Volksschule sein. Ihre Hobbys sind ihre Familie und das 
Lesen. Auch die Musik ist ihr wichtig. Lange Zeit war sie 
Organistin in der Kirche Öhling und für einige Jahre Leiterin 
des Öhlinger Kirchenchores. Entspannung findet sie auch 
bei einer Radtour mit ihrer Familie. Frau Dobrovits bezeich-
net sich als sehr offener Mensch, der gerne in einem Team 
arbeitet und Neues aufzeigt und zulässt. 
 
 
Einladung zum Georgifest 

Am Sonntag, dem 11. September 2011 feiert die Markt-
gemeinde St. Georgen am Ybbsfelde mehrere Jubiläen: 

 40 Jahre Gemeindezusammenlegung, 
 35 Jahre Markterhebung, 
 10 Jahre Sommerpass 

 
Im Jahr 1971 wurden die Gemeinden St. Georgen/Y. und 
Krahof zusammengelegt. Die damalige Gemeinde Krahof 
wurde als Katastralgemeinde in die Gemeinde 
St. Georgen/Y. übernommen. 
Fünf Jahre danach, genau am 11. Juli 1976 wurde mit Be-
schluss der NÖ Landesregierung die Gemeinde 
St. Georgen/Y. zum Markt erhoben. 
 
Zur Sicherheit unserer Schulkinder wurde im 
Herbst 2010 mit dem Bau des neuen Schu-
leinganges begonnen, der von den Kindern 
mit Freude angenommen wird.  
Dadurch war es notwendig, den Parkplatz so 
zu gestalten, dass unsere Kinder gefahrlos in 
den großen Schulbus ein- u. aussteigen kön-
nen. Dabei kam der Bauausschuss zu dem 
Entschluss, gleich eine Gesamtlösung für die 
Gestaltung des Marktplatzes zu suchen. Da 
ein öffentliches WC schon eine lange Forde-

rung der Bevölkerung war, 
konnte man dieses hier inte-
grieren. 
Ich denke mir, dass diese 
Lösung eine sehr gute ist, und 
die Gestaltung unseres Markt-
platzes dem Ortskern ein sehr 
positives Erscheinungsbild 
vermittelt. Besonderen Dank 
möchte ich Hr. Strm. Ing. 
Josef Putschögl mit seinem 
Team für die geleistete Arbeit 
aussprechen. 
Danke an den Bauausschuss, 
mit seinem Obmann Vbgm. 
Ing. Rupert Jäger, der mich 
tatkräftig bei der Bauaufsicht 
unterstützte. 
Somit können wir an diesem Tag unseren neuen Schulein-
gang und den Marktplatz im Rahmen eines Festaktes feier-
lich eröffnen. 

Sommerpass — Ferienspaß 

Heuer feiern wir auch 10 Jahre Sommerpass des Arbeits-
kreises Kunterbunt vom Dorferneuerungsverein. Dafür 
möchte ich allen Vereinen herzlichen Dank sagen, die sich 
alle Jahre besondere Veranstaltungen für unsere Kleinen 
überlegt haben. Die besondere Attraktion dieses Jubiläums 
ist die Verlosung von 10 Preisen! 
 
Es bedarf vieler Köpfe um so ein Fest zu organisieren, da-
her möchte ich mich beim Kulturausschuss, Obmann GR. 
Georg Hahn, für die tolle Organisation dieser großen Feier-
lichkeit bedanken. 
 
Ich freue mich schon, sie alle bei unserem Fest begrüßen 
zu dürfen. Eine Einladung finden Sie als Beilage in dieser 
Gemeindezeitung. 
 

Abschließend möchte ich allen Schulkindern einen schö-
nen Schulanfang und viel Freude am Lernen wünschen. 

 
 

Ihre Bürgermeisterin 

Bgm. Liselotte Kashofer 
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ÄRZTLICHE VERSORGUNG 

Wochenend– und Feiertagsdienste 

Im Internet abrufbar unter: http://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980/DE/   bzw.   unter http://noezz.at/kammer/aktuellenotdienste.htm 

September Prakt. Arzt   Zahnarzt-Notdienst 
03./04. Dr. Höllrigl-Raduly 07479/7439  Dr. Lehner, Böhlerwerk 07442/63017 

10./11. MR Dr. Freynhofer 07471/2280  Dr. Kukla, Wallsee-Sindelburg 07433/2360 

17./18. Dr. Höllrigl-Raduly 07479/7439  Dr. Steinkellner, Golling 02757/7300 

24./25. Dr. Schwarzecker 07473/2627  Dr. Heil, Scheibbs 07482/42307 

Feuerwehr  122 

Polizei   133 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  141 1900 - 0700 Uhr wochentags -  000 - 2400 Uhr Sa. So.– u. Feiertag 

Rotes Kreuz  144 N  O  T   R  U  F  

Damit der Polizeinotruf Amstetten erreicht wird, muss im Bereich 
der Vorwahlen 07473 und 07471 

die Vorwahl 07472 gewählt werden. 

Ordinationszeiten der Kinderärztin 

Dr. Silvia Reisner-Reininger 

Mi. u. Do. ab 0800 Uhr nur nach telefonischer Vereinbarung 

( 0664/3887631, St. Georgen/Y., Johannesstraße 5) 

Erreichbarkeit des Gemeindearztes 

Der Gemeindearzt ist für dringende medizinische Hilfe an Wochentagen 
außerhalb der Ordinationszeiten bis 1900 Uhr, während des Wochenend– 
und Feiertagsdienstes von 0 — 2400 Uhr (07473/2627) erreichbar. Für 
dringende med. Notfälle an Wochentagen während der Nacht von 1900 bis 
0700 Uhr wählen Sie den Notruf des ärztlichen Bereitschaftsdienstes oder 
des Roten Kreuzes. (siehe unten) 

Ordinationszeiten des Gemeindearztes 

Mo., Di., Do., Fr. 0800 bis 1100 Uhr 

Di. 1600 bis 1800 Uhr 

( 07473/2627, St. Georgen/Y., Marktstraße 30) 

Ordinationszeiten des Zahnarztes 

Mo., Di., Do. 0800 bis 1130 und 1330 bis 1600 Uhr 

Mi. nach Vereinbarung,  Fr. 0800 bis 1130 Uhr 

( 07473/2010, St. Georgen/Y., Marktstraße 30) 

Urlaub des Gemeindearztes 

Der Gemeindearzt Dr. Werner Schwarzecker ist 
noch bis 16. September 2011 in Urlaub. 

Oktober Prakt. Arzt   Zahnarzt-Notdienst 
01./02.    Dr. Kammerer, Persenbeug 07412/53373 

08./09.    DDr. Chahin, Gaming 07485/97270 

29./30.    Dr. Klinger, Petzenkirchen 07416/54307 

15./16.    Dr. Lang, St. Valentin 07435/54052 

22./23.    Dr. Steininger, Ybbs/Donau 07412/52222 

26.    Dr. Müller, Ybbs/Donau 07412/52461 

Elternberatung (vormals Mutterberatung) 

Unter dem Titel „Elternberatung“ wird mit einem neuen Team die bisherige Mutterberatung mit Kinderärztin Dr. Silvia 
Reisner-Reininger und Hebamme Carola Kerbler jeden letzten Freitag im Monat von 8.30 – 10.00 Uhr 
im Landeskindergarten St. Georgen/Y. durchgeführt: 
Nächste Termine: 30. Sept. 2011 28. Okt. 2011 25. Nov. 2011 
 

Die Eltern der Kleinkinder werden ersucht, diese Beratung in ihrem eigenen Interesse in Anspruch zu nehmen! 

Bis Redaktionsschluss wurden noch 

keine Termine bekannt gegeben! 
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NÄCHSTER BAUSPRECHTAG 

Um Genehmigungsverfahren in Bauangelegenheiten so weit wie möglich zu vereinfachen und auch rascher abzuwickeln, 
wird am 

Dienstag, dem 6. September 2011 von 1800 bis 1900 Uhr 
 

im Gemeindeamt ein Bausprechtag abgehalten. Unser Bausachverständiger, Baumeister Ing. Rupert Kern und die Baube-
hörde stehen den Bauwerbern in Bauangelegenheiten zur Verfügung. 
 

Um Wartezeiten zu vermeiden, wird um telefonische Voranmeldung (07473/2312) ersucht. 

NOTARIELLE BERATUNG 

Herr Mag. Erwin Kollermann-Grissenberger (öffentlicher Notar in Amstetten) wird im Gemeindeamt zur kostenlosen und 
umfassenden Beratung zu den Bereichen, Kauf-, Tausch-, Schenkungs– und Wohnungseigentumsverträge, 
Teilungsverträge, Grundparzellierungen, Pacht– und Mietverträge, Schuldschein und Darlehensverträge, Ehepakte, 
Erbverträge, Heiratsgutbestellung, Grundbuchsangelegenheiten, Testamente, Verlassenschaftsabwicklungen, 
Vormundschaftssachen und Adoptionen am 

 

Dienstag, dem 11. Oktober 2011 von 1700 bis 1900 Uhr 
 

im Gemeindeamt (Sitzungssaal) für Ihre Fragen zur Verfügung stehen. 
Voranmeldungen und Vorabinformationen — Tel. Nr. 07472/68680. 

RECHTSBERATUNG 

Die nächste kostenlose Beratung zu den Rechtsgebieten wie Ehe– und Familienrecht, Verkehrs– und Schadenersatzrecht, 
Unternehmensrecht, Vertrags– oder Erbrecht, mit Frau Mag. Martina Gaspar  findet am 

 

Dienstag, dem 6. September 2011 von 1630 bis 1830 Uhr 
 

im Gemeindeamt (Sitzungssaal) statt. 
Voranmeldungen und Vorabinformationen — Tel. Nr. 07472/61700. 

§§§ 

CHRONIK DER MARKTGEMEINDE ST. GEORGEN AM YBBSFELDE 

„Damit es nicht verloren geht“ 
 
Unter diesem Motto werden die in den letzten Jahrzehnten 
gesammelten Dokumente und Fotos, aber auch die inte-
ressanten Schilderungen der noch lebenden Zeitzeugen in 
einem Buch festgehalten. 
 
In achtjähriger intensiver Arbeit unter Beteiligung von wis-
senschaftlich qualifizierten Autorinnen und Autoren 
zusammen mit engagierten Gemeindebürgern und –innen 
entstand dieses Gemeinschaftswerk, das wir nun im 
November im Rahmen der Buchausstellung stolz präsen-
tieren wollen. 
 
Das Ergebnis ist eine umfassende Darstellung der Ge-
schichte der Marktgemeinde St. Georgen am Ybbsfelde 
von den Anfängen bis in die heutige Zeit, ergänzt durch 
Vereinschroniken und zahlreiche Bilder von St. Georgen 
und seinen Einwohnern. 
 
Das Buch wird ungefähr 500 Seiten haben, reich bebildert 
und hart gebunden sein. 

Erscheinungstermin: 19. November 2011 
Herausgeber: Marktgemeinde St. Georgen am Ybbsfelde 
Subskriptionspreis: € 30,— bis 31.12.2011 
(ab 01.01.2012 — € 35,—) 
 
Die genaue Inhaltsangabe und ein Bestellformular sind 
der nächsten Ausgabe des Amtsblattes beigelegt.  



Marktgemeinde
St. Georgen am Ybbsfelde
Arbeitskreis Kultur

Das Fest åndet bei jeder Witterung 
statt. Ein Festzelt wird für Sie aufgestellt.

Für Speis und Trank sorgt das
Team der St. Georg‘s Stub‘n

  930  Hl. Messe am Marktplatz 
1030  Festakt und Segnung
    danach Frühschoppen mit der Trachtenkapelle St. Georgen/Y
1100  Kinderprogramm (bis 1600)
1400  Ehrungen Anlässlich des europäischen Jahres der freiwilligen Tätigkeit
1400  Abgabe der Sommerpässe für die Verlosung (bis 1500)
141430  Musik „The Dixie Uncles“
1500  Marktsteinfoto Mach dein Foto mit dem Marktstein
1600  Verlosung Sommerpassgewinnspiel
1730  Abschluss Luftballonsteigen

Programm

11. September 2011
Marktplatz St. Georgen/Y

GEORGIFEST
Marktplatzeröffnung - Schuleingangseröffnung

40 Jahre Zusammenlegung Krahof - St. Georgen/Y
35 Jahre Markterhebung - 10 Jahre Sommerpass
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Komm und … 
 fördere deine Kraft und Beweglichkeit 
 entwickle dein Körperbewusstsein 
 aktiviere deine Selbstheilungskräfte 
 stärke dein Nerven- und Drüsensystem 
 erfahre tiefe innere Ruhe und Ausgeglichenheit 

 
Mitzubringen:  Unterlagsmatte und Decke, bequeme Kleidung, Wasserflasche 
 
Energieausgleich: 62,- EUR - für alle Altersgruppen — keine Vorkenntnisse erforderlich 
 
Info und Anmeldung: bei Gerlinde Streisselberger unter Tel 07473 / 5044 
 
Leitung: Erich Baumgartner 

(durch IKYTA ausgebildeter Kundalini Yogalehrer - Sat Nam Rasayan - Meditation) 

„Kundalini Yoga“ 
Ein menschlicher Weg, Körper, Geist 

und Seele in Einklang zu bringen! 

13. September bis 25. Oktober 2011 
Treffpunkt: Landeskindergarten St. Georgen/Y. 

Jeden Dienstag von 19.00 bis 21:15 Uhr 

Für die Werke Amstetten und St. Martin der Fa. Umdasch werden Hand- und Maschinenschweißer m/w mit Grund-
kenntnissen in Schutzgasschweissen (MAG) sowie Schichtbereitschaft, Teamfähigkeit und Flexibilität gesucht. 
Für das Werk Amstetten werden Tischler m/w mit LAP und Praxis, für den Bereich Sonderfertigung gesucht. 
 
Bewerbungen richten Sie an: 
Büroring Personalmanagement GmbH., 3300 Amstetten, Kubastastraße 8  
Tel. Nr. 07472/67498 Frau Schaffner oder per mail: amstetten@bueroring.at 

JOBS BEI UMDASCH ÜBER BÜRORING-PERSONALMANAGEMENT 

Projektgruppe 
Kunterbunt 

Liebe Kinder! 
  
Ihr habt an Ferienpassveranstaltungen teilgenommen? 
Ihr habt viele Stempel gesammelt? 
 
Dann bringt Eure ausgefüllte Teilnahmekarte am Sonntag, 
dem 11. September 2011 beim Georgifest am Marktplatz 
zwischen 14 und 15 Uhr beim Kunterbunt-Stand ab. 
Ein kleines Geschenk könnt ihr gleich mitnehmen und bei 
der Hauptverlosung könnt ihr tolle Preise gewinnen! 

Vorankündigung Spielzeugbasar 
 
Annahme der Spielwaren: 
Freitag, 08. Oktober 2010 von 14:30 bis 18:30 Uhr 
 
Verkauf: 
Samstag, 09. Oktober 2010 von 10:00 bis 13:00 Uhr 
 
Abrechnung/Rückgabe: 
Sonntag, 10. Oktober 2010 von 09:00 bis 11:00 Uhr 
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OBSTBAUMAKTION 2011 

Das Regionalmanagement Mostviertel bietet auch heuer 
wieder Besitzern landwirtschaftlich genutzter Flächen sowie 
Gemeinden auf öffentlichen Flächen die Möglichkeit, geför-
derte Obstbaumsets zu erwerben. Ein Obstbaumset besteht 
dabei aus einem hochstämmigen Obstbaum, einem Fraß-
schutzgitter, einem Pflock, einem Anbindestrick sowie, bei 
Apfelbäumen, auch einem Wühlmausgitter. Der Preis für ein 
derartiges, gefördertes Baumset konnte auf dem Niveau 
des Vorjahres gehalten werden und beträgt € 13,-. Dieser 
Preis ist nur durch Förderungen möglich, die auch an einige 
Bedingungen geknüpft sind. Nachfolgend sind diese Krite-
rien detailliert angeführt. 
 
Teilnahmevoraussetzungen 

1. Erhaltung und Pflege der Obstbäume innerhalb eines 
Zeitraumes von mindestens 5 Jahren;  Ausfälle sind auf 
eigene Kosten zu ersetzen. 

2. Flächen, die von ÖPUL Maßnahmen 

 „Umweltgerechte Bewirtschaftung von Acker- und 
Grünlandflächen“ (UBAG) 

 „Biologische Wirtschaftsweise“ 

 „Ökopunkte“ 

 „Erhaltung von Streuobstbeständen“ 

 „Integrierte Produktion Obst und Hopfen“ 

 „Integrierte Produktion Wein“ 
 

betroffen sind, kommen als Auspflanzungsflächen nur dann 
in Frage, wenn  

 
 durch die Baumpflanzung zusätzliche Landschafts-

elemente geschaffen bzw. bestehende Land-
schaftselemente flächenmäßig erweitert werden 
und/oder 

 ein Ersatz von Landschaftselementen erfolgt, die 
durch höhere Gewalt beseitigt wurden (Sturm, 
Blitz, Schnee, Feuerbrand etc.). Dieser Sachverhalt 
ist durch Vorlage einer Hofkarte im Vor-Ort-
Kontrollfall zu dokumentieren. Auch sind Fotos ergän-
zend hilfreich. Bei Feuerbrand sind entsprechende 
Nachweise vorzulegen. 

 
3. Keine Fördermöglichkeit besteht im Falle der 

 Auspflanzung in eingezäunten Gärten von Einfamili-
enhäusern oder im geschlossenen Siedlungsgebiet. 

 Vorschreibung von Ersatzpflanzung durch die NÖ 
Naturschutzabteilung. 

 Teilnahme an der Auspflanzung an ÖPUL 2007 – 
Maßnahme „WF“. 

 
4. Grundvoraussetzungen 

 Sicherung der Bäume durch Pflock und Verbiss-
schutz. (bei Äpfel, auch Wühlmausgitter). 

 Keine flächige Einzäunung. 

 Erhaltungspflicht: mind. 5 Jahre ab Endauszah-
lung des Projektes. 

 Die bezogenen Bäume sind umgehend zu pflanzen!  

 Bestehende Verpflichtungen können nicht gefördert 
werden. 

 

Auf „WF-Flächen“ darf generell keine Auspflanzung 
geförderter Bäume erfolgen (weder zusätzliche Pflan-
zungen noch Ersatzpflanzungen für Ausfälle auf-
grund höherer Gewalt). Hier gelten auch keine AUS-
NAHMEN! 
 
Für Interessenten, die die Förderbedingungen nicht 
erfüllen, besteht die Möglichkeit, ein Baumset zum 
Selbstkostenpreis von € 30,- zu erwerben. 
 

Bestellabwicklung: 

Bestellungen werden heuer ausschließlich 
online im Internet entgegen genommen! 

 
Unter www.regionalverband.at finden Sie einen entspre-
chenden Link. Vorteil der Onlinebestellung ist unter Ande-
rem, dass Sie jederzeit die aktuell verfügbare Menge an 
Bäumen der jeweiligen Sorten sehen und somit sicherge-
stellt wird, dass Sie die bestellten Bäume auch tatsächlich 
erhalten! 
Weiters finden Sie im Internet eine noch größere Auswahl 
an Sorten, da wir hier auch Kleinstmengen anführen kön-
nen. Wenn keine Bäume mehr verfügbar sind, ist die ent-
sprechende Sorte auch nicht mehr auswählbar. Im Internet 
steht auch eine Sortenbeschreibung zur Verfügung! 
Sollten Sie über kein Internet verfügen ist Ihre Gemeinde 
während der Amtsstunden gerne bereit, die Bestellung für 
Sie abzuwickeln. 

 

Bestellungen sind ab 1. Juli 2011 bis einschließlich 

30. September 2011 möglich! 

 

 

Informationen zur Obstbaumaktion erhalten Sie im 

Regionalmanagement Mostviertel 

Gerald Weinhart,  

Mobil: 0676/812 20325 oder 

E-Mail: gerald.weinhart@regionalverband.at 
 
 
 
 
Diese Aktion wird finanziell unterstützt durch: 
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Volksschule 
 

In der Volksschule St. Georgen am 
Ybbsfelde beginnt das Schuljahr 
2011/2012 am Montag, dem 
5. September 2011. Die Schüler treffen 
sich um 0730 Uhr in der Garderobe der 

Schule um anschließend gemeinsam in die Kirche zu ge-
hen. 
Die Schulanfänger kommen mit ihren Eltern in die Kirche 
zur Messe, die um 800 Uhr beginnt. Nach der hl. Messe 
gehen die Kinder gemeinsam mit den Lehrern in die Klas-
sen, um die ersten Informationen zu erhalten. Der Schüler-
transport wird ab Montag, dem 5. September 2011 nach 
den alten Fahrplänen durchgeführt.  
Die Nachmittagsbetreuung beginnt ab Mittwoch dem 7. 
September 2011. 
 

Hauptschule & Poly 
 
Der Schulbetrieb in der Musikhauptschu-
le u. der Polytechnischen Schule Blin-
denmarkt beginnt am Montag, dem 
5. September 2011 um 730 Uhr. 
Der Schulbus fährt ab Montag ebenfalls 
noch nach den alten Plänen. 
 

 

Kindergarten 
 
Am Montag, dem 5. Sep-
tember 2011 wird auch der 
Kindergartenbetrieb für alle 
fünf Gruppen aufgenom-
men. 

Der Kindergarten ist ab 7.00 Uhr geöffnet. 
Der erste Tag dient dem gegenseitigen Kennenlernen und 
endet für alle Neuanfänger um 10.00 Uhr. Hausschuhe 
und Jause mitnehmen! 
 
Mittagessen und Nachmittagsbetreuung bis 16.00 Uhr 
wird ab Dienstag, dem 6. September 2011 für die dafür 
angemeldeten Kinder angeboten. Der Bustransport be-
ginnt ebenfalls ab dem 2. Kindergartentag. 
 
Für die Kleinkindgruppe (2½- u. 3-jährige Kinder) beginnt 
das Kindergartenjahr mit einer Eingewöhnungswoche. In 
der ersten Woche sollte nach Möglichkeit eine Begleitper-
son im Gruppenraum beim Kind anwesend sein. Geplant 
ist, die Aufenthaltsdauer der Kinder im Kindergarten täg-
lich zu verlängern, um so die Eingewöhnung zu erleich-
tern. 
 
 

Busfahrplan 
 
Der Schüler– und Kindergarten-
transport wird  vom Transport-
unternehmen Pendlmaier Flo-

rian (Tel.: 07473/6060) durchgeführt. 
Bis zur Bekanntgabe der Schülerzahlen und des Stunden-
planes durch die Direktionen der Volks- bzw. Hauptschule 

bleiben die Zeiten der Beförderung gleich wie im vergan-
genen Schuljahr. 
Die geltenden Pläne werden in der Volksschule und im 
Gemeindeamt angeschlagen. Die Schulbusfahrpläne wer-
den den Schülern vom Elternverein rechtzeitig übermittelt. 

 

Für Schüler, die mit der Bahn fahren! 

Ab September besteht wieder die Möglichkeit, mit dem 
Schulbus zum Bahnhof Blindenmarkt gebracht zu werden. 
Der Selbstbehalt der auch die Heimfahrt beinhaltet, beläuft 
sich auf € 19,60 pro Jahr. Interessenten melden sich bitte 
telefonisch unter 07473/6060 oder 07473/2352 bzw. per-
sönlich im Büro der Fa. Pendlmaier (St. Georgner Ein-
kaufsladen). 
 
 

Musikschule Ybbsfeld 
 
Die Schüler, die zum Musikunterricht 
angemeldet sind, werden kurz vor 
Schulbeginn vom Musiklehrer verstän-
digt, wann der jeweilige Musikunterricht 
stattfindet. 
Weitere Infos erhalten Sie direkt bei der 
Musikschule Ybbsfeld unter 07473/6117 
oder bei Gemeinderätin Romana Grün-
berger (Standortkoordinatorin) unter 
0664/3203673. 

SCHUL– U. KINDERGARTENBEGINN 

Gemäß dem Familienlastenausgleichsgesetz wird für die 
Schülerbeförderung zur Volksschule St. Georgen am 
Ybbsfelde und Musikhauptschule Blindenmarkt wieder 
ein Selbstbehalt von € 19,60 je Schüler im Auftrag des 
Bundesministeriums für Unterricht, Kunst und Kultur ein-
gehoben. Die Zahlscheine werden vom Transportunter-
nehmen ausgegeben! 

Der Gemeinderat beabsichtigt das 
örtliche Raumordnungsprogramm 
(Entwicklungskonzept und Flächen-
widmungsplan) der Gemeinde im 
gesamten Gemeindegebiet abzu-
ändern. 
 
Der Änderungsentwurf wird gemäß 
§ 21 Abs. 5 in Verbindung mit § 22 
Abs. 3 NÖ ROG 1976 LGBl 8000 idgF 
durch sechs Wochen, das ist in der 
Zeit von 

 
02.09.2011 bis 14.10.2011 

im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht aufgelegt. 
 

8. ÄNDERUNG DES FLÄCHEN-

WIDMUNGSPLANES 2003 
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20. GEMEINDESENIORENTAG 

Anlässlich des 20. Gemeindeseniorentages konnte Bürgermeisterin Liselotte Kashofer über 300 Senioren unserer 
Gemeinde begrüßen. Beim traditionellen Senioren-Quiz wurden wieder schöne Sachpreise wie Bücher, Gutscheine der 
Gastronomie und Eintrittskarten zu den Herbsttagen in Blindenmarkt, welche von der Marktgemeinde zur Verfügung ge-
stellt wurden, verlost. 
 
Gewinner des Senioren-Quiz u. Gemeinderäte (v.l.n.r.): 
Vorne: Franz Tüchler-Wadsack, Theresia Aichberger, Anna Eigner, Josef Raab, Franz Preiskorn und Bgm. Liselotte 

Kashofer 
2. Reihe: GGR. Peter Radinger, Melitta Gruber, Otto Draxler, Erika Dautinger, Hermine Weigl, Anton Fischer 
3. Reihe: GR. Georg Hahn, GR. Johannes Mayer, GR. Karl Schuller, GGR. Richard Rafetzeder,  
 GR. Stefan Gruber, GR. Romana Grünberger, GR. Manfred Aichinger u. GGR. Andreas Burgstaller 

REGE TEILNAHME BEIM 1. OFFENEN SINGEN 

65 sangesfreudige St. Georgner und St. Georgnerinnen nahmen am ersten „Offenen Singen“ des Kirchenchores St. 
Georgen/Y. und der „Gesunden Gemeinde“ im Pfarrsaal St. Georgen/Y. teil. Neben Volksliedern aus dem Mostviertel 
wurden auch das „St. Georgner Lied“ von Monsignore Josef Lammerhuber sowie die Europahymne geprobt. Musikalisch 
begleitet wurden die Sänger von Alois Zehetner (Gitarre), Pater Florian Bierle (Trompete), Margit Reiter (Klarinette) und 
Regina Teufel (Klarinette). Im Frühjahr 2012 soll eine weitere Veranstaltung des „Offenen Singens“ durchgeführt werden, 
so die einstimmige Meinung aller Teilnehmer. 


